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Zitat von Haubsi1975

Nein, die sparen uns ja die Vorstellung der jeweiligen Themen. Dazu gibt es sowieso
Lernjobs - die stehen aber im Buch (und wir haben die Lösungen dazu). Besser schlecht
präsentieren, als gar nichts präsentieren - die können nur gewinnen. Und das Vorstellen
einer Methode (es wird jetzt zu komplex, das Ganze zu erläutern), ist wesentlich
einfacher, als damit Aufgaben zu rechnen. Die "Verhauer" der Klausur hängen u.a.
damit zusammen, dass es viele aufgrund der Klausurdichte schlichtweg nicht geschafft
haben, Formeln auswendig zu lernen. Oder sich bestimmte Zusammenhänge in Ruhe
anzuschauen und zu verinnerlichen. Das Hauptproblem im beruflichen Gymnasium ist -
wie übrigens auch in großen Teilen der HBF, dass da ca. 30-40 % aufgrund ihrer
Leistungsfähigkeit gar nicht hingehören. Die kommen von allgemeinbildenden
Gymnasien, wählen dann BWL als LK, obwohl sie gar nicht rechnen können und
wundern sich, wenn sie auf keinen grünen Zweig kommen. Ich mich nicht...

Das ist m.E. aus zwei Gründen falsch gedacht.

1. Du musst das Thema selbst beherrschen und didaktisch reduziert haben, damit du
Bewertungskriterien hast und sofort entscheiden kannst, ob das den anderen überhaupt
irgendwas gebracht hat. Außerdem kann die Person auch schlicht abwesend sein, Vorbereitung
also durchaus vonnöten.

2. Du schwankst zwischen 'püh, für die gebe ich mir keine Mühe, dann müssen sie halt im Buch
rumrechnen' und 'die Armen, die konnten ja nicht lernen, weil es so viele Klausuren gab'. Bzw.
'die Armen, die sind ja viel zu schwach, wie hieve ich denn mal alle durch?'

Auf mich macht es den Eindruck, als ob du das Verhalten der Lernenden zu persönlich nimmst.
Es enttäuscht dich, wenn sie irgendwas (nicht) machen. Und du überlegst oft, wie du es ihnen
Recht machen kannst.

Ich würde Susi Sonnenscheins Beitrag verinnerlichen, um mehr Klarheit und Objektivität zu
bekommen und um schnell und präzise rauszufinden, für was die Schüler verantwortlich sind
und für was nicht.

Ansonsten wünsche ich dir viel Kraft, offenbar wurde dir ne Menge zugetraut (zugemutet?) dass
du schnell einen effektiven Weg findest. Der Berufseinstieg ist hart und nicht so
elternkompatibel wie man meinen könnte.
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